
Dienstag den 6. August 182g.

t a l b a ch°

«^ie!n dem InleMgenz.Vlatt« eingeschaltete, mit hohem
Hyftanzleydecrete vom 9. July, Z. 19648, herabgelang'
te gedrängte Darstellung über die erloschenen Pruvlegien
des Georg Sendrer, auf eine Getreide »AbschälunZs.
Maschine, und des Doctors Fmazzi, auf einen neuen
Tactmesse?, wnd mit dem Beysatze allgemein bekannt ge«
wacht, daß nach der ausdrücklichen Bestimmung des §. 2Z
des a. h. Pslvllegien»Pat«ntS vom 8. Dec. zLso, nunmehr
die deliidigeBenützung dieser flüberplivilegittenVertzess«'
rung und Erfindung, von denen übrigens die Jahr«
düchtl des k. k. politechmlchen Institutes zu Wien aus«
führliche Vesch?echungtn enthalten werden, und wovon
jedermann jederzeit die von den Plivilegienweitzekn,
nach §. 2 des erwahntenPstents, eingtlegten Original»
befchltibungin in dem genannten Institute emsihen
kann, allgemein freygtgeben welde.

Vom k. k. illyr. Landes, Gudtlnium. Laibach am
»7- July 1826.

Se.k. k. Majestät haben mit allerhöchster Cntschlie»
ßung vom 2o. May 182a, folg,ndl PlivilegiiN zu Verlei»
hen geruhet:

I. Dem Peter Zanna, Hafner und Maschinist, dann
Hsuseigenthümer in Wien, Vorstadt Breitenfeld Nr.
H i , für die Dauer von fünf Jahren, aufdie Erfindung :
.mittelst eines eingemauerten sogenannten Circulations'
ofens, enthallend einen ovalen mit gußeisernen Röhren
versehenen Feuerkasten und einen abgesonderten Hitze«
behältcr, mit Hülfe diese« Röhre,; und eines zweyten
Zugcanals mehrere Wohngemächer, selbst in verschiede»
«en Stockwerken, entweder alle zugleich, oder auch nu«
einzelne Stücke davon, mit Elfparung an Holz und
Zeit. mit Beseitigung aller sonstigen Öfen, aller Fener-
gefahr und aller Unannehmlichkeit des Rauchens, bis
zu einem beliebigen Grade zu erwärmen."

II. Dem Joseph ssastner, wohnhaft zu Wien, Wie»
d«n. Fnnhims, Hof N ^ s f Vliege Nr. z«, füe die

Dauer von fünf Jahren, auf die Olfindu«g, unter dtr
Benennung: »Kastnerische Miniatur. Vlumen , künstli»
che Blumen auö Battist, Seide und andern Stoffen,
ganz rein und vollkommen ausgearbeitet, in einem so
ve,ttein«rten Maßstabe zu verfertigen, daß eine Ros«
z. B. in der Größe den Kopfeiner Stecknadel nicht über»
steige, und mit diisen Blumen neue Visttkarten, Neu«
jahrsdillete, Bouquets und verschiedenartige Galanterie«
Waaren darzustellen."

I I I . Dem Vincenz Hoffinger, wohnhaft zu Wien,
Vorstadt Landstraße Nr . »a8, für die Dauer von fünl
Jahren, auf die »Elfindung einer zweyfachenMafchin«,
wodurch die gewichsten Fußböden milder Hand auf ei«
ne weit leichtere und bequemere Art geputzt wilden kön»
nen, als bisher durch die Arbeit der Füße geschah."

3V. Dem Joseph Nakh, Sttberarbeite». wohnhaft
zu Wien, Vorstadt Landstraße, Ungergass« Nr. 325,
fü« di« Dauer von fünf Jahren, auf die Verdesserung
des Verfahrens «bey der Abfcheidung des Silbers und
des Goldes vom Kupfer, Messing und von andern Stof«
fen, wodurch nicht nur Zelt, Arbeit und Kosten erspart,
sondern auch nützliche, und vorzüglich zur Erzeugung
des Sche-dewasftls anwendbare Ned«nproducte gewon,
ne» werden.*

V. Dem Wäthias Brucknll «us Egee in Böhmen,
derzeit in Wien; Schottenbastey Nr. ^Z^ Mchlergs»
ftll, für die Dauer von zwey Iahren, auf die V»d«sst«
rung: .neue elastische, uud auf beyden Seilen convex«
Streichriemen fü» Rasirmesserzu verfertigen, an welche»
das L«der an beyden Enden des stachen Holzes festg««
wacht sey, ohne jedoch sonst auf demselben aufzuliegen,
und die, da sse wegen ihrer Konvexität den hohlgeschlif»
fenen Rassrmtssern eine weit größere Berührungsssä»
che darbiethen, sslchen, ohns m^fgend einem Schmer«
gel oder Pulver bestrichen zu werden, eine feinere und
dauerhaftere Schneide, sls die sonst üblichen Abziehrie«
wen geben, und sich übezdisß st«tg in gutem Stand«
erhalten."
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V I . Dem Andreas Schmit, bürgl. Zeidenzeug'.Fs'
dr'lkant« und Peler Stubenrauch , Sildtralbeitt?, wokn»
haft zu Wien, Vorstadt Neudau Nr.2995 für die Dauer
Von fünfIshren. auf die Erfindung: «») tlner Maschi»
ne» wrwlt die Silbettöff«! mit genaueren und schöne«
<en Formen, und wohlftiler. «ls aus freyer Hand, ver»
fertiget werden können; d) «ine« vorthtiZhafteren Mt»
thode, den Silder»Stoff gus dem Schllff zu gewinnen."

V I I . Dem Stephan D"four, Maschimst auZ Ma,-
land, Gasse von 5t. vi-soi» Nr. »82«, für die Dau«»von
fünf Jahren, «uf die Entdeckung ^einer Verdesserten Ma»
lchin« zum Aufspuhlen der Seid«, wodurch «iueEefpa»
tung von vierzig vsn Hundert an den Ditriibskssten<
«in weit geringere« Abfall aa S t r a t a , «nd eine au»
ßtlst genau vtrardeittte Seide» frey von Knoten, vsn
Verdoppelungen und andern Fehlern, mit denen ssc sonst
aus den Fllandln hervorgehe, erzielt werde."

VI I I . Dem Ios. Schwab, Tischlergtsellen, wohn»
haft zu Wien. Vorstadt Wteden Mr. »S,, für die Dauer
von fünf Jahren, auf die Verbesserung: „alle Gat»
lungen Tlfchltrarbeiten mit Schuhläden in der Art zu
verfertigen, d«ß die Schuhläden slch ni« einzwängen»
und selbst, wenn sie mit der flältsten Last beschwert seyen,
leicht, und bey fournirten Arbeiten ohn« «Ue Gefah?,
die Fourmtur jü beschädigen, herausgtzyZen und hin«
«ingefchoben werden können.'

IX. Dem Carl Nsulet, Msschinist, »ohnhaft zu
z» Neunkilch««, fül die Douer vsn fünf Jahren» «uf
die Entdeckung ,«ine« schneller«n und vollkommnele»
Methode, Druckwalzen zu graviren, weduech Zeichnun»
gen ausgeführt werden können, deren He»Vorh«mgung
durch die sonst übliche Mtthed« dt< Punzen« nicht mög»
lich gewesen wär«.

Vom k. k. illyr. 8snd«s»Gubttnium. Lsibach am
«s. July 1826.

W i « ».

Am «. August ssnd I h r , Majestät dl« durchlauch«
tigste Erzherzoginn Maria Louis«, Herzoginn von Par«
» a , wit Se. Durchlaucht dem Herzog« »yn Zkichftadt,
»on hi» nach Monzierl abgereiste.

« e . k.k. Maiestät haben mit AL»HSchss«r FntschN«'
^ » g vom «5. Iuny ,83s, den k.k. Gudermalratb und
geistlich«« Referenten am Küsten »Guvernium» Anton
Peteani, zum Bischöfe von Psrenzo im Ex«Veaell<lM»
schlN Istlien «llerZnsd'üst zu «ln«n»en g«luh«t.

Beyder sm , . d . M. in Folge des Allerhöchsten Pa»
tentee vom Hi. März 181b vorgenommenen sechs und
vierzigsten Verlosung der ältern verzinslichen Staats»
schuld, ist die Serie Nr Z86 gezogen ws?den.

Diese Serie enthalt Hlari«l<Obligationin der Stan»
de Von Österreich ob der Enns, zu 4 Pereenr: von Nr .
63,266 bis einschließlg Nr. 69,482, dann zu 3 1̂2 Percent
von Nr. 29,670 dlS einfchl^ßig Nr.22,5o5. im Capltals»
betrage v o n : M M . 2!5,6g6 Guld., und im Zmsende-
trag« nach dem herabgesetzten Fuße von 25.004 Guld.
23 Kr.

Die in dieser Ssri« enthaltenen einzelnen OdiigH,
tions Nummern werden in einem eigenen Verzeichniss«
nachträglich bekannt gemacht werden.

' Bey der am 2i . July und ,. August d. I . Skatt
gehabten Zilhung der großen Lotterie der drey Reali»
täten in und bey Pr?g, haben folgende Nummsln nach»
stehende T^ffer gewonnen:

Nr. Z9,«ll gewinnt die Herrschaft Zahradka,
oder iSo.ooofl. W . W .

, 26,6»a gewinnt das Haus in Prag,z
ooer 75,000 fi. W> W.

, zg.o5l gewinnt da« V i t r io l . , Alaun und Hüt»
' tenwerk in Hlaupietin, oder 25,000fi. W . W .

, »«,,3^ gewinnt . . Zoo» ft. W .W.
, 79.90» , . - öooo , ,
, «2 98E , ° - 2000 ,̂ ^
,, Z8»55g , . . löoo ,
, 23,93l 'z

7!,ga4 ? , jedes zoas ^ »
* S.5L2 ^

Osman i fches Reich.
Obwohl die, unttrdemNahmen Ja m«ksbekann.

ttn Besatzungen de, festen Schlösser am BoLphorus sich
während d « Aufstandes der Ianitfcharen ruhig verhal»
ten» ja ssgaz dem Sultan ihre Dienste zu Bezwingung
d«r Auflüh,«e angebothen hatten, fs glaubte doch de«
S<ria,k«r, Hussein Pascha, nicht unbedingt und
fortdauernd auf ihr« Gesinnungen bauen zu können,da
sie sich dem neuen Exercitium keineswegs günstig ge»
zeigt hatten; er beschloß dahe?, sse aus diesen Schlössern
und Batterien zu entfernen, und durch ander« Truppen
zu ersehen. Diese Maßregel, welche früher nie zu« Au««
führung gebracht werden ksnnt«, so langt di« Iamtfcha»
len bestanden, ward dießmahl ohne allen Widerstands»
nxrksttUigtt. Hufs«in<Pascha hatt« bereits die un»
ruhigsten Köpft entfernt, und hierauf Befehl «theilt,
daß all« j«ne Individuen von den GHrnlson««. welche
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mcht in hiesiger Gegend ansässig und vlrheilMet sind,
in U)k« Heiwath zutückgelchictt werden sollten. Si« wur»
dtn auch ohne Schwierigkeit ausgeschieden und «inge»
schifft. Am 3o. Iuny begab sich der Seriasker selbst,
lammt den zwey andern am Vosphsrus csmmandiren»
dsn Pascha'S, n«ch B n j u k d e r « , um die nöthigen
Vorkehrungen zutreffen. Statt der J a make wurden
meh»«lt hundert Kanonici« und Truppen vondit Um»
gedung des Neriabkers in die Schlösser und Bs'terltn
Vertheilt, wo sse ohn« Anstand anfAenommen wuettn;
dsch blieb wählend dieser Operation tin hinlängliches
Odf«rv»eiVns'Cotps in der Näh« aufgestellt.

Die Werbungen für die regulären Truppen u»d die
Waffenühungtn dtlftlhen werden mit größter Thätigkeit
fortgesetzt; letzteren wohnt der Sultan felbft öfterl dey.
Zu Unterbringung der Truppen sollen mehrere groß« Ea»
fernen erbaut werden; «ine bey Daud Pascha, andere
bey Kar« Agadfch, Lewend « tschifclik. unh Scutgr i ;
d«r Dau der ersten hat bereits begonnen; Arbeiter rsn
«llen Nationen sind dazu sufgebothen worden. Umjed«
Erinnerung an das Ianitschsren »Corp« zu vertilgen,
wird auch das btkanntt I a n g h i n ' K s s c h t yd« der
FtUtlthurm auf dem ehemahligen Hotel des Ianitscharen«
Aga, welches nunmehr zur Wohnung de» Muft i und
der beyden Ksdiaskere bestimmt ist. abgetragen, und em
neues im E s k i S e r a » (alten Serail), w« der S«»
liasker fein Hauptquartier aufgeschlagen hat. erbaut
werden. Die Fahne ßes Propheten ist psch immer im
Serail aufgepflanzt, wo auch die Minister mit ihren
Bureaux, unter Zelten sitzend, Ms Stsatigeschäfte bl»
sergen. ^

Eine Maßregel, welch« nicht geringe« Auffthtn er»
ktgte. weil si« «inender btkHnntesten ut-3 früher «infiuß»
,«jchNen Minister de» Pfgit« betrat, «st die Absetzung und
Verbannung G a d i k . Efe ndi '<, vormahligen Reis«
Efendi's und zuletzt Intendanten der Stückgießerey. 3«
wird beschuldigt, einem der velurthnlten Isnitscharen«
Officiere in seinem Haufe Zuflucht gegeben zu haben; es
ist jedoch wahrscheinlicher, daß andee« Rücksichten dies«
Strenge veranlaßten, indem sich S a d i k , nebst Huf»
sein B e i , jederzeit als Gegner des gegenwärtig Herr»
lchenden Systems gezeigt hatte.

Die Nachrichttnaus den naher liegenden Provinzen
lauten ftdr befnediglnd für die Pforte.- in Adr iano»
p e l , B r u f f a und S m y r n a ist die Abschaffung des
Ianitscharen-Corps ohne die mindeste Schwierigkeit ooe
ssch gegangen und in S m y r n a insbesondere hat stch
dt« össenUiche Msinung sehr Veutlich zu Gunsten d l l

neuen Ordnung ausgesprochen, Wodurch^s dtw Voltigen
Pascha leicht würd«, die Entwaffnung der Iamtschslen
und die Vernichtung ihr« Regimznlö Zeichen M be»
werkstilligen.

Ein, Abtheilung de? Flotte deZ Kap, uda N'P »scha,
aus 25 KriegeschEiN bestehend, ist KM 4. d - M . »sn
den DardaneUcn unter Stg«! gegaüsssn. Man glaubt
jetzt, daß M erste Unteznthmunq oes K^udan Paschch
ßlgtn S a m s e fterichtel seyn tütf^e, dessen Bewehner,
Nachlichten avszAmyrna zufsZZe, fehl geneigt ftyn
foUen » stch HU annehmbare Bedingungen zn unteewsr»
f ln . Tkt Z2hl ter Hewa'ffneten susjener In f t l soll nicht
mehralK einlge Hundert« betragen.D,i Ehefs,nahment»
llch Logo ty« t i > bikannzllch ß«r e?stl Urhebeedes Un-
glücks, welches die Insel S clp b<Zr.sffen hat. sind nur auf
Mittel bedacht. flH selbst im Äugenhllcke dtr Gtfahr m
S.chtlhnt zu brzngen.Logo the t i hält zu hiefem Be«
Hufe stets nn Fäkrzeug ln Ber«ltsch3ft, um bey Anna«
hirunß 3er tüiklschll« Fwtt« sogl««ch 0»e Flucht ergrci»
fen zu können.

De? GenekKl Msrquis D. Pa u l u c r i , Qberbe»
fthlshäver der t.k. Mar?ne ii^d zu gleicher Ztit der k. k.
Geemscht in 3en Gcwässi?n be3 Archlpelagus. ifl am 3a.
Iuny HM Is5d der t. k. Fregatte B e i l o n a auf de«
Rdede voy S m y r n a snglkommeD.Dörl sind segenwär,
tig fünf fl«md« E«esLr«n versammelt, nähmlich, auße«
österrnchlschtn. die französisch«, unter dem Conlre«Ad«
milsl dt N i g n y , die englisch«, uneer dem Admiral
N e a l e , aus «lnem Limenschzffe, fünf Fregatten und
mehreren Bl,gg»»nd Corvette« bestehend; dle amerlka»
«ische untit Cümmoöor« Rodg« rs . weicher e,n Lmien»
schiff von so KH«l.St»en, eine Fregatte, zwey Corvette»
Nnd zwey Geleiten unter semen Befehlen, «nd, wi«
«an v<«!tchert, den Auftrag von feiner Regierung er»
hatten h « , Unterhandlungen mtt der Pforte über elnen
HsndelS'Tractat »nzulnüpsen; endlich ist auch di« far<
dmuH« Escadr«. unterTommandodtSCavatttlt S< r ra,
bestehend aus einer Fregatt«, einer Cotvelte und einer
Brigg auf der Rhede von S m y r n a erschienen.

Pie von d«n Commandanten der europäischen, nah«
menttlch dcr französj<ch«n und englischen Vscadre« neuer-
l«H «egriffenen strengen und nachdrücklichen Maßregel»
gegen die fortwährend zunehmende Piraterie der G<ie«
chen, haden endlich die E x e c u t i s ' D e p u ta t i o n zu
N a v o l i d i R o m a n i a bewogen, ihrerseits unterm
«7. Way(s. Iuny) «in« Versrdnung zu erlassen» derer»
Zwick dahm geht, dlesem Unwesen Olnhalt zu thun. Nach
Art. l . dllfe« Verordnung hat te«n anderes Fghrzeug,
außer denen, welche zur griechischen Flotte gehö,en, das
Recht, die Kriegsflagize der Narisu zu führen, oder i»
den gnechischen, sowohl als iẑ  den benachbarten Me<«
ren auf Caperey auszulsufen. I m Art. ». wird aUer»,
f«M bewaffneten Fahrzeugen, welche zur g»iechische«
Flott« gehören, und außer cheen Dienst«Papieren,
regetmäßige C«per» od«r Blockadebrief» yon Sett« del
Regierung bey sich haben, ode? durch ein« besondere F«,
laubnlß des Admirals liiezu autyristrt ssnd, untersagt,
neutrsi« Schiffe anzuka!t<n . wenn diese nicht Leben»«
Mittel, K l ips 'Muni t ion ad« irgend <m<n S«ltüs,Etz»s
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tredande »Attike! elnem Orte aus feindlichem Gediethe, dt«
Hlo t te , den Armeen, oder den Festungen der Feinde zu«
führen. Dem Art . 2. zufolge, soUen nach Bekanntma-
chung gegenwärtiger Verordnung als Piraten betrachtet
w t l d e n : i ) Alle diejenigen, welche, ohne zur griechischen
Flott« zu gehören, auf Caperey auslaufen; 2) diejenigen
Fahrzeuge, d ie. wenn sie auck zu« Flotte gehören, au,
Her ihren Dienst-Papieren, nicht mit regelmäßigen, von
der Regierung ausgefertigten Captrbriefen, oder mi t«, ,
«er besondern Erlaubniß des Admirals versehen sind;
2) Alle kleinen als Caper auegerüsteten Fahrzeuge, die
unter dem Nahmen M > sticks, P r ah m e noderK le f t«
, i n e n bekannt sind. Der Art , <. befiehlt den Local. Be»
Horden auf oen Inseln und Küsten Griechenlands, und
den griechischen Knegsfahrzeugen, die mit regelmäßigen
Papieren versehen sind, alle Fahrzeuge, die nach dem
vorhergehenden Arllkel als Piraten betrachtet werden.
anzuhalten und nach N a up l i a zu führen. I m Fall
«ines Widerstandes vvn Seiten dieser Naubschiffe. wUen
sie verfolgt, w den Grund gebohrt, oder verbrannt, und
die Mannschaft derselben nachN a u p l i a geschickt werden.
I m Ar t . 5. wird d«rBau von P r a h m e n, K le f t r i»
n e n und andeen derley Fahrzeugen, welche offenbar zur

Wärtiger Verordnung an/ausdtücklich verdolhen, und
denjenigen, welche dergleichen Bauten unternommen hg«
ben, bey Gcld'Und Gefangnißstraf« eingeschä»ft,,stlb! so»
gleich einzustellen, uns künftighin keine neuen zu unter»
nehmen. Wenn die Gemeinden auf den Inseln oder an
den Küsten, wo dergleichen Fahrzeuge gebaut werden,
dieß Nlcht verhindern, sollen sie gleichfalls mit tiner
Geldsteafe delegl werden. Nach Art . 6. sollen alle Fahr»
zeug« unter neutraler Flagge, welche Kriegs »Contre,
ban0e»Altik«l fükren » und von Fahrzeugen, die zuk
griechischen Flotte gehören, und dem Artikel 2 ge»
mäß, mit regelmäßigen Caper, oder Blockade «Briefen
ve»sehen sind, genommen werden, unfehlbar nach dem
D r t e , wo das Prilengericht feinen Sitz hat, zur Unter»
suchung und Entscheidung des vorliegenden Falles , ge»
führt werden. Wenn diejenigen, welche dergleichen Fahr.
zeuge genommen haven, «be sie selbe vor das Pllsen«
gericht fübren. oder ehe die Entscheidung dieses Gerichts»
Hofes erfolgt ist, Hand an die Ladung legen, sie Verschlev»
pen, oder den Capita«, die Matrosen oder die Passa-
glere des genommenen Fahrzeugs verwunden . soUen ste
«ucht bloß jedes Caper-Anspruchs, den sie haben könn«
t e n , verlustig, sondern auch als Piraten betrachtet, uno
den von den Gesetzen Verhängten Strafen unterworfen
werden» Endlich nach Ar t . 7. soll gegenwartige Eikla-
«ung den Admirälen und Schiffs'Commandanten der
Neutrmen Mächle im mimUänMschen Meere mitgetheM,
mnd selo« aufg^fordeet werden, ihrerseits mitzuwirken,
den Mißbrauchen EinHall zu ttzun.und den Räubereyen
ein Ziel zu setzen, welche Yen allgemeinen Unwillen gegen
die ganze griechische Nat ivn erregen, obwohl die W««»
kungsn derselben nicht visß den Handel der Neutralen»
sondern auch den der Griechen beeinträchtigen, deren
S ä u f t r , Eigenthum unl> feldü Llben häufig »on dielen
S l n s u h t t n glfahldet werden.

Fremden-Anze ige .
A n g e k o m m e n den 2. August z 826.

Frau Gräfinn p»pp2f2?nVr»xi2^^2lict!, Palast« u.
Sterrikreuz« OldenS'Dame, mit Hrn. Rüter V. '^amts,
Psarrdechant, beyi?e von Roitfch nach Udine. — Hr.
Carl Graf v. Grotteneg u. Hr.)ldclph v. Tfchaduschnig,
kärnth.Landstande, beyde von Klagenfurt. — Frau Io»
Hanna Freyinn v. Rassauer, k. k. Gubernialrathö - Witwe,
von Trieft nach Neustadt!.

Den 3. Hr. Ferdinand Ritter v. Födransberg , k. k.
Stadt» und Landlechts « Au'scultant, von Klagenfurt
nach Rovigno. — Hr. Blasius Adam, erster Bez. Ac>
tuäl , von D'gnano nach Wien.

Den H. Hr. D r . Ioh. Bspt- Spangher, geistlicher
Rath und Domcapitula,, hon Passau nach Görz. —
Hr. Carl Freyherr v. Schloißnig, von Trieft nach W^en.
— Hr. Wilhelm Freyherr v. UbeUi, k. k. Criminal. Ac»
tuar bey dem Stadt »u.Lantzrechte in Göiz ,von Tr,eN
nach Wien. — Hr. Iuh. Vattlog, k. k. GRb. Concepist,
von Trieft nach Baden.

A b g e r e i s t den z. A!u g ust
Hr. Joseph Itllemizky, k. k. Slaa^rduchhültungs»

Ntchnungsrath in Triesl, nach Trieft.

Cours vom 3. August l62b.
Mitkelpreis.

Ttaatsfchuldvetfchreibungen zu b v.H. sm TM.) 905^5
detto ditto zu2l)2v.H.(!nCM.)45
detto detto zu 1 v.H. (in C M ) ,8^3

Verloste Obligationen uÄra^zuö v'H»?ß 8Z i5n5

lial'Odl'gationen der Stande zu4 l/2v.H. "

vcn Tyrol . . . . . . . ^ . ^ v - H V - -

Darl . mit Verlos. V.J. 1820 für 100fi. (inCM.):2g3)4
detto detts iöZl für loafi. (in CM.) ^ 4 ^ 2

Wien.Stadt'Banco'Obl. zu H t/2 o.H.i«nCM.)42Ä)4
(2'lrarlal) (Domess.

Obligationen del Standes (C.M.) (C.M.
v/Osterreich unter und zu3 y,H. — Zo2/ia
00 derEnns, vonVöl)'1zU2!/2v.H./ - - ->
men, Mähren, Schle-z zu 2,^/4v.H.> -— —
sifN,Stkyermalk,Karn- zu 2 v H . ^ Z^Z/'ä 20 i j ia
ten. Krain und Görz. z u » 3 ^ v H . ^ — —

Central Casst-Anweisungen. Jährt. Dwronto . 4pCt.
Bank Actien vr. Stück io65 i)4'n Csnv.Münze.

Wasselftünd des Laibach. Flusses am Pegel der
gemauerten Canalbrücke:

D e n 7. A u g u s t : ! S c h u h ? Z o l l u n t s z d i r
S chl 3 u ße n 0 « t t u n g .

IZnaz Noys T d l n V. M w m a y Z , Pze t tg i l und Ai0««bt t r .


